
Neugestaltung Vorplatz Kirche St. Mauritius Freialdenhoven 

Mitte der siebziger Jahre wurden sechs junge serbische Fichten vor dem Hauptportal der 

Pfarrkirche St. Mauritius als Wetterschutz gepflanzt. Diese wuchsen im Laufe der Zeit zu 

einer stattlichen Höhe heran, doch sie  litten erheblich unter den zurückliegenden trockenen 

Sommern und Krankheit machte ihnen arg zu schaffen. Mehr und mehr starben sie ab, 

sodass die Gefahr bestand, ein starker Sturm könne sie jederzeit umwerfen. Der 

Kirchenvorstand entschied daher, in Wahrnehmung seiner Verkehrssicherungspflicht, diese 

zu Beginn des Jahres 2023 durch ein Fachunternehmen aus Merzenhausen fällen zu lassen. 

Mit der sich anschließenden gärtnerischen Neugestaltung wurde Andre Offermanns, 

Freialdenhoven, beauftragt: Er entfernte die ebenfalls abgängige Berberis-Hecke und grub 

die im Boden verbliebenen Wurzelstümpfe händisch aus,- um die Fläche einebnen zu 

können. Neuangepflanzt wurden eine immergrüne Eibenhecke sowie zwei 

Pyramidenhainbuchen, die aufgrund eines jährlichen Pflegeschnittes nicht in den Himmel 

wachsen werden. Einheimische Pflanzen, die dem Klimawandel angepasst sind und zugleich 

einen ökologischen Ausgleich für die gefällten Fichten darstellen. Den Anfang der Hecke ziert 

ein im Frühjahr blühender Rhododendron, auf der nun freien Fläche wurde Gras eingesät. 

Die zwei neugepflanzten Bäume und die bereits vorhandene Säulenbuche korrespondieren 

mit den drei steinernen Säulen der Vorhalle des Kirchengebäudes. Sie lassen die aktuelle 

Jahreszeit sichtbar werden und unterstreichen somit die Liturgie der jeweiligen Feste des 

Kirchenjahres. Vor allem Tod und Auferstehung. Im Rahmen dieser Umgestaltung  wurden 

ferner die Parteikästen entfernt, der Kirchenkasten versetzt: so kann nunmehr der Blick 

ungehindert auf das Hauptportal und die Figur des Pfarrpatrons fallen bzw. beim Verlassen 

der Kirche in die parkähnliche Grünanlage schweifen.     

 

Sebastian Wirz, Freialdenhoven 


